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Um neue Möbeltypen zu entwickeln und

zu konstruieren, müssen wir nach der

Verwirklichung neuer Ideen unter richtiger

Verwendung des Materials und deren
statischer Beanspruchung suchen. Unter
einem neuen Möbel verstehe ich nicht
den Abklatsch der althergebrachten
Handwerksformen, sondern die schöpferisch
entwickelten, neuen Formen eines

Wohngegenstandes, welcher den heutigen
technischen Möglichkeiten und unserer Zeit
entsprechen soll.

Die hier gezeigten Möbel stellen
Versuche dar, mit wenigen Mitteln,
einfachen Methoden und Materialien, Wohn¬

gegenstände zu schaffen, die den heutigen
Ansprüchen an Möbel gerecht werden.
Sie sollen leicht, praktisch, organisch sein

und ästhetisch saubere Formen aufweisen

und nicht als falscher Modernismus

schwulstig und überladen wirken. Wenn
diese ersten Versuchsmodelle auch noch
Kinderkrankheiten aufweisen ist das

weniger schlimm, denn diese lassen sich

durch weiteres Studium und weitere
Versuche leicht beheben. Viel wichtiger ist
die Verwirklichung der neuen Ideen,
welche weiter auszubauen sind.

Ein leichtes, sehr billiges Sitzmöbel zu

schaffen, das sich biegsam dem Körper

anschmiegt, war beim Gurtenstuhl die

Grundidee, mit der weitern Möglichkeit,
den Sitzteil aus dem Gestell herauszuheben
und separat als Schaukelstuhl zu verwenden.

Bei der Lampe jedoch war der

Grundgedanke, die Lichtquelle, trotz
konventionellem Aufhängen in der Mitte
des Raumes, auf einfachste Art in jede
Ecke des Wohnraumes zu ziehen, sei es

in die Plauderecke, Arbeitsnische oder

an den Eßtisch. Als Teetisch dient eine

Glasplatte mit dünnem Drahtuntergestell,
das durch den statischen Aufbau seine

Tragfunktion auf lustige Art erfüllt.
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